
Herzlich Willkommen zum

Heimspiel gegen den

Osterrönfelder TSV. Die zweite

Mannschaft spielte bereits am

Freitag gegen den FC

Diekhusen-Fahrstedt.

Der Osterrönfelder TSV ist für

den SVA ein ganz neuer

Gegner. In der letzten Saison

spielte der TSV noch in der

Landesliga Schleswig. In der

Verbandsliga tun sich die

Osterrönfelder sehr schwer

und stehen auf dem 13. Platz.

Die Alemannen konnten ihren

guten Lauf im letzten Heimspiel

gegen den TSV Heiligen -

stedten fortsetzen und gewan-

nen das Derby mit 3:1. Tim-Ole

Appel und Janis Plötz hatten

die Tore zur 2:0-Führung

erzielt. Nachdem Anschluss -

treffer wurde es noch einmal

eng, doch Moray Zirpins erwies

sich als Top-Joker. Quasi mit

dem ersten Ballkontakt erzielte

er das erlösende 3:1 für die

Alemannia.

Letzte Woche in Burg gab es

ein sehr untypisches Ergebnis

für den SVA. 0:0 hieß es nach

90 Minuten, wobei doch beide

Mannschaften immer für viele

Tore bekannt sind.

„Es war ein schwächeres Spiel

von uns, aber wir haben uns

den Punkt verdient“ fasste

Trainer Andre Wiechmann das

Resultat zusammen. Mit dem

Auswärtspunkt im Gepäck liess

es die Mannschaft beim

anschließenden Oktoberfest

dann krachen.

Zum heutigen Heimspiel kann

Andre Wiechmann wieder aus

dem Vollen schöpfen. Die

Trainingsbeteiligung ist aktuell

top und die Stimmung in der

Mannschaft ebenfalls.

Bennet Thilow und Niklas

Hugger sind nach längerer

Verletzungspause wieder dabei

und haben erste Spielpraxis bei

der zweiten Mannschaft

gesammelt. Auch Neuzugang

Nino Lappanese konnte end-

lich ins Training einsteigen.

Somit fällt aktuell nur „Becko“

verletzungsbedingt weiter aus.

Von der Tabelle her ist der SVA

heute Favorit. Die Alemannen

wollen daher ihren guten Lauf

fortsetzen und vor allem ihre

makellose Heimbilanz behalten

Holt euch den nächsten Dreier.

Auf geht’s SVA!

Wir begrüßen unsere Fans,

unsere Gäste aus Osterrönfeld

(Thomas) sowie das Schieds -

richter gespann und wünschen

allen ein faires und spannen-

des Spiel und dem SVA minde-

stens ein Tor mehr als dem

Gegner. güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – Osterrönfelder TSV

Gute Serie des SVA hält
auch beim FC Burg
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SV Alemannia Wilster

Osterönfelder
TSV

Tim Granow, Arne Steinhagen

Nico Wirtz, Jannis Waage, Bennet Thilow, Lennart Waage

Islam Archakov, Niklas Hugger, Luca Drobinski, Jannik Horch

Felix Schlüter, Jörn Beckmann, Torge Sievers, Tim-Ole Appel

Klaas Glöyer, Dominic Bürger, Bennet Aßmann, Moray Zirpins

Nikolaus Petka, Tobias Wirtz, Nico Tobias, Dustin Döring

Janis Plötz, Nino Lappanese

Trainer:

Andre

Wiechmann

Jubelt, Kracht, Kronik, Ramaker

Barho, Wallschläger, Schmeling, Czaja, Truschkowski

Bruns, Müller, Grbavac, Abueed, Landtreter, Thomsen

Jurkat-Einfeldt

Trainer:

Maik Gabriel

Schiedsrichtergespann: Benjamin Müller,

Kevin Bruce Köster, Manuel Wähnke

Die nächsten Heimspiele:

Freitag, 31. Oktober 2025, 19.30 Uhr
SV Alemannia Wilster 2 - Itzehoer SV 2.0

Sonntag, 2. November 2025, 15.00 Uhr
SV Alemannia Wilster - Merkur Hademarschen

Stadionsprecher:

Hauke Brokmann

Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.

Unterm
Meeresspiegel

Gut für die Region.

Sparkasse Westholstein

Kapitalanlage - Immobilienfinanzierung - Vermögensaufbau

Finanzkonzepte nutzen, Mehrwerte schaffen!

Büro Wilster:

Bürgermeister-Dethlefsen-Str. 1, 25554 Wilster, Tel. 04823-921054

www.kw-finanzberatung.de

Doppel-
Derbysieger !

So darf es nach 90 Minuten
gerne immer auf der

Anzeigetafel aussehen. Im 
letzten Heimspiel gab es nach 

langer Zeit mal wieder
Derbysieg gegen den 

TSV Heiligenstedten. Und weil
es so schön ist, hat die Zweite

auch gleich noch einen
Derbysieg gefeiert.

Vor dem Tor der Heiligenstedtener brannte es einige Male (oben)

Torge Sievers (Bild links) setzt sich einmal mehr energisch durch. 



Interne Torjägerliste des SVA:

        Nico Jüstel (SVA 2)                       10

        Janis Plötz (SVA 1)                          8

        Tim-Ole Appel (SVA 1)                    7

        Moray Zirpins (SVA 1+2)                 4

        Dustin Döring (SVA 1)                     3

        Tobi Wirtz (SVA 2)                           3

        Nick Tiedemann (SVA 2)                 2

        Lennart Waage (SVA 2)                  2

        Klaas Glöyer (SVA 2)                      1

        Nick Paulsen (SVA 2)                      1

        Torge Sievers (SVA 1)                     1

        Levin Berger (SVA 2)                       1

        Maxi Böttcher (SVA 2)                     1

        Jannis Waage (SVA 1)                    1

        Nico Tobias (SVA 1)                        1

        Torge Sievers (SVA 1)                     1

        Islam Archakov (SVA 1)                   1

        Torben Heutmann (SVA 2)              1

REESE
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SVA-Splitter
Bei der A1-Jugend gab es am letzten Wochenende
einen kuriosen Spielabbruch. Für 20 Sekunden war
die JSG mit einem Spieler mehr auf dem Feld. Das
Wilsteraner Trainergespann bemerkte den Fehler und
machte den Schiri darauf aufmerksam. Passiert war
in dieser kurzen Zeit nichts. Das Spiel lief weiter und
die JSG erzielte das 4:2. Nach diesem Tor wollte der
TSV Bordesholm nicht mehr weiter spielen und der
Schiedsrichter musste das Spiel abbrechen. Ratlose
Gesichter auf Seiten der JSG West-Steinburg. Wenn
für kurze Zeit ein Spieler mehr auf dem Feld steht,
liegt kein Grund vor, ein Spiel abzubrechen. Aber der
Gast wollte nicht mehr. In Stellungnahmen decken
sich die Aussagen der JSG mit dem Bericht des
Schiedsrichters. Aus Bordesholm ist jetzt aber zu
hören, dass sie das Spiel gar nicht abbrechen woll-
ten. Ja was denn nun? Im Zweifel ist vieles auf der
Aufzeichnung der Stadionkamera zu sehen und zu
hören. „Merkwürdig war es halt, dass wir erst weiter
gespielt haben, als aber dann das 4:2 für uns fiel, da
wollten die Bordesholmer nicht mehr weiter spielen“
sagte Jan-Philipp Schaper. Man kann noch so lange
Fußball gespielt haben, aber es passieren immer wie-
der kuriose Dinge. Warten wir mal ab.

Jahreshauptversammlung des SVA. Heute findet im
Anschluss an das Spiel gegen Osterrönfeld die JHV
des SVA statt. Sie ist auf jeden Fall historisch, denn
nach 26 Jahren wird ein neuer erster Vorsitzender
gewählt. Hendrik Gertz wird nicht wieder antreten
und wir danken ihn schon einmal an dieser Stelle für
diesen jahrelangen, außergewöhnlichen Einsatz für
den SV Alemannia Wilster. Der Vorstand hofft auf
viele Teilnehmer bei der diesjährigen Versammlung.
Und mit einem Heimsieg lässt es sich doch noch bes-
ser tagen.

Verbandsliga West  13. Spieltag

TSV Büsum                              Fortuna Glückstadt               :

TuS Nortorf                               Vineta Audorf                        :

SV Wasbek                               TSV Heiligenstedten            :

TSV Friedrichskoog                  FC Burg                                :

SG Geest                                  BW Wesselburgn                  :

Merkur Hademarschen             Marner TV                            :

Tura Meldorf                              GW Todenbüttel                    :

SV Alemannia Wilster       Osterrönfelder TSV              :

Die Spiele des SVA bis zur Winterpause

in der Verbandsliga West, Saison 2025/26

Sa.  25.10.   Marner TV                               SV Alemannia Wilster
So.  02.11.    SV Alemannia Wilster       Merkur Hademarschen

                    Beginn der Rückrunde

So.  09.11.    SV Alemannia Wilster       SV Wasbek

Sa.  15.11.    TSV Friedrichskoog                 SV Alemannia Wilster
So.  23.11.    SV Alemannia Wilster       Tura Meldorf

Sa.  29.11.    TSV Büsum                             SV Alemannia Wilster
                    Winterpause bis zum 28. Februar 2026

Die Spiele bis zur Winterpause in der

Kreisklasse A, Saison 2025/26

So.  26.10.   TSV Breitenberg                      SV Alemannia Wilster 2
Fr.   31.10.   SV Alemannia Wilster 2    Itzehoer SV 2.0

                    Beginn der Rückrunde

Fr.   07.11.    SV Alemannia Wilster 2    Blau-Weiss 86 Averlak

So.  16.11.    TV Gut-Heil Wrist                    SV Alemannia Wilster 2
So.  23.11.    SG Steinburg-Nord 2               SV Alemannia Wilster 2
                    Winterpause bis zum 6. März 2026

Burgviert 3 - 25582 Hohenaspe

Tel. 04893/1609-0 - E-Mail: info@hans-otte.de

Verbandsliga West Kreisklasse A West

1. VfR Horst 3                            9   8    1   0    33:11   22   25

2. SV Blau-Weiss Averlak         9   8    0   1    23:9     14   24

3. TuS Krempe 2                       7   6    0   1    27:6     21   18

4. SV Wellenkamp                    10   5    2   3    27:14   13   17

5. TSV Lägerdorf 3                    9   5    1   3    19:19   0   16

6. SV Alemannia Wilster 2     10   5    0   5    24:23   1   15

7. Itzehoer SV 2.0                     10   5    0   5    22:28   -6   15

8. Diekhusen-Fahrstedter FC   10   3    3   4    22:19   3   12

9. TSV Heiligenstedten 2          7   3    2   2    28:18   10   11

10. 1. FC Lola                              9   3    0   6    22:27   -5     9

11. Fortuna Glückstadt 2             10   2    2   6    15:30   -15    8

12. TSV Breitenberg                     9   2    1   6    15:33   -18    7

13. SG Steinburg-Nord 2            9   1    1   7    13:37   -24    4

14. TV Gut-Heil Wrist                  8   0    1   7    16:32   -16   -1

1. SV Wasbek                           11    10 1    0    35:4     31    31

2. TuS Nortorf                           10   8   1    1    35:10  25    25

3. SV Alemannia Wilster      12   7   2    3    27:13  14    23

4. SG Geest 05                         10   7   1    2    32:21  11     22

5. TSV Heiligenstedten             10   5   4    1    23:11   12    19

6. Fortuna Glückstadt               11    5   3    3    21:17  4    18

7. TSV Büsum                          11    5   2    4    21:17  4    17

8. Grün-Weiß Todenbüttel           11    4   4    3    20:19  1    16

9. Tura Meldorf                          11    5   1    6    19:18  1    16

10. FC Burg                                11    4   2    5    19:25  -6    14

11. Marner TV                             12   3   4    5    19:22  -3    13

12. TSV Friedrichskoog              10   1   5    4    14:21  -7      8

13. Osterrönfelder TSV       11    2   2    7    14:31  -17     8

14. TSV Vineta Audorf                12   1   2    9    17:36  -19     5

15. BW Wesselburen                  10   1   1    8    14:31  -16     4

16. Merkur Hademarschen         11    0   3    8    12:46  -34     3

Brandschutz Gosau spendet neue Hoodies 
für die A1-Jugend - Wir sagen Danke schön!!


